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AMTLICHE MITTEILUNG • zugestellt durch Post.at • Ausgabe 03/2008 
Die  Obertrumer  Gemeindevertretung  hat  mich  mit  überzeugender 
Mehrheit  zum  neuen  Bürgermeister  gewählt.  Ich  danke  den 
Mitgliedern  der  Gemeindevertretung  für  das  Vertrauen,  das  sie mit 
ihrer  Wahl  in  mich  setzen,  und  darf  diesen  Bürgermeisterbrief  als 
Gelegenheit nützen, mich Ihnen vorzustellen.  
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Bgm. Ing. Wallner Simon 
Kontakt: 

06219/6305‐10 
0664/8194950 
buergermeister@obertrum.at 

Das  Amt  des  Bürgermeisters  zu  übernehmen,  bedeutet  die  Chance, 
viele Dinge umzusetzen und  für die Gemeinschaft etwas zu erreichen. 
Es bedeutet auch die Möglichkeit, mit vielen Menschen  in Kontakt zu 
kommen, und stellt eine große Herausforderung dar. Ich bin mir dieser 
großen Verantwortung durchaus bewusst und möchte meine Erfahrun‐
gen,  die  ich  in meiner  Tätigkeit  für  die  Landesregierung  gesammelt 
habe  und  die  vielen  Kontakte,  die  ich  knüpfen  konnte,  zum  Wohl 
unserer Gemeinde bestmöglich einsetzen. Vor allem aber danke ich ÖR 
Matthias Leobacher für seinen Einsatz als Bürgermeister von Obertrum. 
Vieles  konnte  in  seiner  Amtszeit  für  das Wohl  der Obertrumerinnen 
und Obertrumer umgesetzt werden. Ökonomierat Matthias Leobacher 
war  seit  1979  Mitglied  der  Gemeindevertretung,  seit  1989 
Gemeinderat und seit 1993 Bürgermeister von Obertrum. In seine Amtszeit fallen unter anderem die 
Markterhebung,  die  Sanierung  der  Haupt‐  und  Volksschule,  der  Bau  des  Altenwohnheims,  die 
Erweiterung  der  Wasserversorgung,  der  Bau  des  Altstoffsammelhofs,  der  Bau  des 
Gemeindezentrums,  der  Grundankauf  für  das  Baulandsicherungsmodell,  der  Ankauf  des  alten 
Lagerhauses und vieles mehr. 
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Meine  vorrangigen  Ziele  liegen  im Ausbau  der  Kinderbetreuung,  aber  auch  in  der  Entlastung  der 
Familien  sowie der guten Versorgung älterer Menschen.  Ich glaube es  ist wichtig, dass man  in der 
Politik an morgen und übermorgen denkt. Nur Lösungen, die dauerhaft halten, sind gute Lösungen. 
Ein  langfristiges  Konzept  brauchen  wir  auch  für  die  weitere  Entwicklung  unseres  Ortes  in  der 
Raumplanung  und  bei  der  Infrastruktur.  Wir  müssen  die  Möglichkeiten  für  eine  entsprechende 
wirtschaftliche und  touristische Entwicklung schaffen, ohne dabei auf das Wichtigste zu vergessen, 
nämlich  die    Lebensqualität  der  Menschen,  die  hier  wohnen.  Wir  haben  in  Obertrum  ein 
funktionierendes Vereinsleben, das die Gemeinde unterstützt und  fördert. Ein Zukunftsprojekt, das 
wir  angehen  werden,  ist  daher  der  Umbau  des  alten  Lagerhauses  zu  einem  Haus  für  die 
Marktgemeinschaft, für die Musikkappelle, das Musikum und zu einem Übungs‐ und Trainingsraum 
für andere Vereine. 
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Meine neue Aufgabe sehe  ich vor allem als Anlaufstelle  für die Anliegen der Obertrumerinnen und 
Obertrumer.  Gemeindearbeit  entwickelt  sich  noch  stärker  als  bisher  zur  Dienstleistung  für  die 
Bürger.  Ich sehe mich als Dienstleister, der zuhören kann, der die Probleme ernst nimmt, sich auch 
um die so genannten kleinen Dinge kümmert und seinen Teil zur Stärkung der Gemeinschaft beiträgt. 
Ich  möchte  die  Mitbürgerinnen  und  Mitbürger  einladen,  offen  mit  ihren  Anliegen  auf  mich 
zuzukommen und  sehe es als meine Aufgabe, den  Leuten  zu helfen und    Lösungen  zu  finden.  Ich 
werde es aber auch ehrlich und offen sagen, wenn etwas nicht geht. 
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Mein Lebenslauf 
Ich wurde 1970  in Obertrum geboren, bin verheiratet und Vater von drei Kindern. Nach der Volks‐ 
und Hauptschule  in Obertrum besuchte  ich die Höhere Bundeslehranstalt  für alpenländische Land‐ 
und Forstwirtschaft in Ursprung. Nach dem Bundesheer war ich von 1990 bis 1995 bei den Raiffeisen 
Warenbetrieben  tätig, zuletzt als Leiter des Lagerhauses Oberndorf. Danach wechselte  ich  ins Amt 
der  Salzburger  Landesregierung,  wo  ich  von  1995  bis  2000  in  der  Naturschutzabteilung  für  den 
Bereich Vertragsnaturschutz  und Budget  verantwortlich  und mit  der  Landesleitung  der  Salzburger 
Berg‐ und Naturwacht betraut war. Seit 2000 war  ich Mitarbeiter  im Büro von Landesrat Sepp Eisl, 
von  2004  bis  April  2008  als  Büroleiter.  Im  Büro  war  ich  für  die  Ressortbereiche  Land‐  und 
Forstwirtschaft,  Tierschutz,  Veterinärwesen,  Landwirtschaftliches  Schulwesen,  Jagd  und  Fischerei, 
Naturschutz und die Ländliche Entwicklung zuständig. 

Stellenausschreibung 

Die Marktgemeinde Obertrum am See schreibt eine Lehrstelle als Straßenerhaltungsfachmann/‐frau für den 
Gemeindebauhof aus. 
Dienstbeginn:  voraussichtlich 01.08.2008 

Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf, Abschlusszeugnis und Lichtbild bis 30.04.2008 an das Gemeindeamt, 
Frau Rehrl, Tel. 06219/6305‐12, rehrl@obertrum.at 

Masernepidemie – Empfehlung 

In Zusammenhang mit den aktuellen Masernerkrankungen werden folgende Empfehlungen ausgesprochen: 

Grundsätzlich wird an die Bevölkerung der dringende Appell gerichtet, ihren Impfstatus (insbesondere 
Personen unter 40 Jahren und Kindern) zu überprüfen, um eine Weiterverbreitung der Epidemie hintan zu 
halten. Auf die diesbezüglichen Masernmerkblätter wird verwiesen (www.stadt‐salzburg.at). 

Masernerkrankten bzw. Verdachtsfällen wird dringend empfohlen, bevor sie Ordinationen und Krankenhäuser 
aufsuchen, vorher telefonischen Kontakt mit ihrem Hausarzt oder dem Krankenhaus aufzunehmen, damit eine 
Übertragung der Krankheit in den Warteräumen vermieden werden kann. 

Sperre L 239 Haunsberglandesstraße 

Auf Grund von Sanierungs‐ und Ausbauarbeiten ist die L 239, Haunsberglandesstraße 
von 14.04.2008 bis 31.07.2008 für LKW über 16t gesperrt, d.h. das Überfahren des Haunsberges mit 
Fahrzeugen über 16 t ist nicht möglich. 
Für Fahrzeuge unter 16t erfolgt eine Umleitung über die Güterwege Simmerstatt und Kaltenaigen in Richtung 
Nußdorf. Die Zufahrt zum Gasthaus Kaiserbuche ist einspurig jederzeit möglich. 

Wahl des Ortsfeuerwehrkommandanten 

Am 03. April 2008 fand im Feuerwehrhaus die Wahl zum Ortsfeuerwehrkommandanten statt. 
OBI Neumayr Kurt wurde zum neuen Ortsfeuerwehrkommandanten gewählt. Die Gemeinde bedankt sich bei 
seinem Vorgänger Schaumburger Josef für die gute Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren und wünscht 
Hr. Neumayr viel Erfolg und Freude bei der Ausübung seines Amtes. 

Herzlichen Glückwunsch 

Der ehem. Ortsfeuerwehrkommandant Josef Schaumburger feierte am 26. März 2008 
seinen 50. Geburtstag! Wir gratulieren zum runden Geburtstag! 

Feuerlöscherüberprüfung 

Wann:  02.05.2008 von 14.00 bis 18.00 Uhr 
                    03.05.2008 von 08.00 bis 12.00 Uhr 
Wo:  Feuerwehrhaus Obertrum/See 

Eine Überprüfung muss alle 2 Jahre (siehe Überprüfungsplakette) bzw. nach Verwendung des Feuerlöschers 
stattfinden. Jeder Hausbesitzer ist selbst dafür verantwortlich, dass der Feuerlöscher fachgerecht überprüft ist. 
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Einladung Jahreshauptversammlung u. Florianifeier der Freiw. Feuerwehr 

Sonntag, den 20. April 2008 

08.45 Uhr:   Aufstellung zum Kirchgang (vor Braugasthof Sigl) 
  09.00 Uhr:   Gottesdienst – anschließend Kranzniederlegung  
  10.00 Uhr:   Jahreshauptversammlung im Braugasthof Sigl 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG: 
01. Eröffnung und Begrüßung 
02. Gedenkminute für die verstorbenen Mitglieder 
03. Tätigkeitsbericht 
04. Bericht Feuerwehrjugend 
05. Kassabericht 
06. Wahl der Kassaprüfer 
07. Überstellungen und Angelobung 
08. Beförderungen und Ehrung verdienter Mitglieder 
09. Bekanntgabe der anstehenden Termine 2008 
10. Ansprache des Bürgermeisters und der Ehrengäste 
11. Allfälliges 

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Obertrum am See würden sich freuen, 
wenn sehr viele Gemeindebürger an der Florianifeier und Jahreshauptversammlung teilnehmen. 

Während des Kirchganges und vor der Versammlung spielt für Sie die Obertrumer Trachtenmusikkapelle. 

Der Ortsfeuerwehrkommandant 
HBI NEUMAYR Kurt 

Information für Mopedfahrer und Erziehungsberechtigte 

Neuesten Studien zufolge gehören jugendliche Mopedfahrer zu den am meisten gefährdeten Personen bei 
Verkehrsunfällen. 
Um einerseits die Gefahren der Mopedfahrer und anderen Verkehrsteilnehmer zu minimieren, andererseits 
aber auch aus Rücksichtnahme gegenüber der Bevölkerung hinsichtlich übermäßigen Lärm etc., werden von 
der Polizei verstärkt Mopedkontrollen vorgenommen. 

Zu diesen Kontrollen wird angemerkt, dass festgestellte Mängel oder Übertretungen folgende Konsequenzen 
nach sich ziehen können: 

- die Kennzeichentafel wird abgenommen  
- das Moped muss der Behörde vorgeführt werden 
- der ordnungsgemäße Zustand muss hergestellt werden 
- der Lenker wird der Behörde angezeigt 
- der Zulassungsbesitzer wird der Behörde angezeigt 
- der Antrag auf einen Führerschein kann abgelehnt oder verzögert werden 
- bei einem Verkehrsunfall kann die Versicherung die Haftung teilweise ablehnen 

Besonders hingewiesen wird, dass speziell bei Geschwindigkeitsüberschreitungen mehrere Delikte gesetzt 
werden und diesbezügliche Anzeigen sowohl für den Lenker, als auch für den Zulassungsbesitzer mit sehr 
hohen Geldstrafen verbunden sind (je nach Sachlage mit mehreren Hundert Euro). 

Bitte bedenken Sie, dass Sie auch dann für technische Veränderungen an dem von Ihnen gelenkten oder auf Sie 
zugelassenen Moped verantwortlich sind, wenn Sie das Fahrzeug so gekauft  haben. 

Mit dieser Information möchten wir Sie einerseits auf die Gefahren, andererseits auf die unliebsamen Folgen 
hinweisen! 

Um Ihre Sicherheit bemüht – Polizei Obertrum am See 

Jugendgruppe ‐ Rotes Kreuz 

Hey Kids aufgepasst! 
Die Jugendgruppe Mattsee sucht nach neuen Mitgliedern. Wir sind eine Gruppe die schon viele Jahre tätig war 
und nach einer kurzen Pause im letzten Jahr nun eine Neugründung durchführt. Natürlich wollen wir, dass es 
für dich besonders interessant wird und so gibt es neben den spielerisch erlernten Erste Hilfe Grundlagen noch 
zahlreiche Veranstaltungen und sogar ein Jugendlager, zu dem wir noch in diesem Jahr fahren werden. 
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Wenn du also mit viel Spiel und Spaß die Grundlagen der Erste Hilfe erlernen willst und falls nötig den Leuten 
und natürlich auch deinen Freunden und Eltern in Notsituationen helfen willst, bist du bei uns genau richtig. 
Unsere nächste Gruppenstunde ist am 11. April 2008 (alle 2 Wochen) von 16:30 bis 18:00 Uhr bei der 
Rot Kreuz Dienststelle in Mattsee.  

Die Betreuer der Jugendgruppe Mattsee freuen sich jetzt schon auf DEINEN Besuch. 

Kontakt:    Luise Krenner 0664/5480805 und Hannes Furthner 0664/5454115 

Stellenangebote 

Tourismusverband Obertrum am See 
Lust auf Tourismus?    Ab 5. Mai können Sie beginnen! 
Sie sind freundlich, haben eine kaufmännische Ausbildung und sind an selbständiges Arbeiten gewöhnt? 
(Damen und Herren aus Obertrum am See werden bevorzugt!) 
Arbeitszeiten:    Montag bis Freitag von 09‐12 Uhr und von 15 – 18 Uhr 
                              Samstag von 09 Uhr bis 12 Uhr.       Mai – Ende September 

Lust auf Minigolf? 
Eine interessante Möglichkeit für Studenten/Pensionisten Geld zu verdienen. Man kann sich die Zeit selber 
einteilen und es gibt für Sie verschiedene Möglichkeiten den Platz zu verwalten. Sprechen Sie mit uns. 

Kontakt: Grabner Raoul, Tel. 0664 26 59 653 
 

Obertrumer Tennisclub 
Reinigungskraft gesucht        Kontakt:   Fr. Hölzl Tel. 0664/8646236 

Veranstaltungen 

Frühlingskonzert ‐ 12. April/20.00 Uhr 
der Trachtenmusikkapelle Obertrum am See – Turnhalle Obertrum 

 

Die Fa. SWH (Strom und Wärme aus Holz) hält am 14. April um 19:00 Uhr im Braugasthof Sigl (Saal) eine 
Informationsveranstaltung zur Fernwärmeversorgung in Obertrum/See ab! 
Kontakt: Radauer Mario ‐ Tel.: 0676/8780 2971 

 

Filmvorführung „Mobilfunk und Gesundheit“ 
Die Obertrumer Bürgerinitiative „Gesundes Obertrum gegen Mobilfunkrisiken“ lädt ein: 
Dienstag, 15. April um 19.30 Uhr im Bräugwölb, Obertrum 
Einlass  18.45/Eintritt frei! 

Anschließende Podiumsdiskussion mit Dr. Gerd Oberfeld Umweltmediziner des Landes Salzburg und 
Dr. Weber Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie. 
Weitere Gäste:   Dr. Hörtenhuber und  Dr. Köhler (prakt. Ärzte Obertrum) 

              Dr. Winter (Kinderärztin Oberndorf), Dr. Gruber (prakt. Ärztin Straßwalchen) 
              Dr. Fröhlich, Dr. Peham (Arbeitsmedizinerin Salzburg) 
              Dr. Schöpfer, (Jurist Inst. für Menschenrechte) 

 

Der Wechsel im Leben einer Frau ‐ 21. April/19.30/GH Neumayr 
Vortrag mit Dr. Maria Haidinger, Veranstalter Kath. Bildungswerk u. Frauenbewegung 

 

Kabarett „Nebenwirkungen“ – 24. April/20.00/Trumer Bierkeller – Peter & Teutscher 

 

Rheuma Gesundheits‐ und Informationstag 
(kostenlose Facharztuntersuchung durch Dr. Vesenmayer) und Infos der Leiterin der Rheuma‐Selbsthilfegruppe 
Frau Schaffer  

Wann:     Samstag, den 26. April von 9:00 bis 12:00 u. 13:00 bis 17:00 Uhr  
Wo:         Fachpraxis für Physiotherapie Heidrun Sigl, Jakobistr. 12, 5162 Obertrum am See 
Um Anmeldung wird ersucht unter der Tel. 0662/626161. Das gesamte Team freut sich auf Ihr Kommen! 

 

VORANKÜNDIGUNG:  Kindersicherheitsolympiade ‐> 9. Mai 2008 in Obertrum am See 
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